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Objekt: Dr. Alfred Pinkuß: Krebs-
Merkblatt

Museum: Wilhelm-Fabry-Museum
Benrather Straße 32a
40721 Hilden
02103-5903
wilhelm-fabry-
museum@hilden.de

Sammlung: Sammlung medizinhistorische
Schriften und Bücher, Sammlung
Wilhelm-Fabry-Museum

Inventarnummer: 00346

Beschreibung
Das Deutsche Zentralkomitee zur Erforschung und Bekämpfung der Krebskrankheit e. V.
war die Vorläuferorganisation der Deutschen Krebsgesellschaft, der größten onkologischen
Fachgesellschaft in Deutschland.
Generalsekretär war der Onkologe Dr. Ferdinand Blumenthal (1870-1941), Leiter des
Instituts für Krebsforschung an der Charité Berlin. Verfasst wurde das Merkblatt von dem
Gynäkologen und Krebsforscher Dr. Alfred Pinkuss.
Die Broschüre erschien 1911 in Berlin im Selbstverlag des Zentralkomitees und wurde zum
Stückpreis von 10 Pfennig verkauft.
Auf sechzehn Seiten informiert die Gesellschaft über die damals bekannten
Erscheinungsformen der Krebserkrankung und über Behandlungsmöglichkeiten. Bereits zu
dieser Zeit wird die Notwendigkeit der Früherkennung betont mit dem dringenden Rat zur
regelmäßigen Vorsorgeuntersuchung.

Grunddaten

Material/Technik: Heftbindung, Druck
Maße: H x B : 18,5 x 13 cm

Ereignisse

Verfasst wann 1911
wer Alfred Pinkuss (1870-1932)
wo Berlin

Gedruckt wann 1911

https://rheinland.museum-digital.de/object/20370


wer Deutsches Zentralkomitee zur Erforschung und Bekämpfung
der Krebskrankheit e. V.

wo Berlin
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutsches Kaiserreich

Schlagworte
• Broschüre
• Gemeinnützige Organisation
• Krebs
• Onkologie
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